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Blühmischung „Lebendiger Acker“ 

Im Mai 2022 wurde auf dem Acker in der Weiherhalde, eine regionale Blühmischung 
„Lebendiger Acker“ eingesät um die lokale Artenvielfalt zu stärken. Es soll gefähr-
deten Insektenarten und Feldvögeln einen attraktiven und vielfältigen Lebens- und 
Futterraum bieten. Bisher wurde auf dieser Fläche, auf der später der zweite Bau-
abschnitt des Baugebietes Weiherhalde III entstehen wird, Mais angebaut. 
Die Mischung ist erprobt für unsere heimische Insektenwelt und sie besteht zu 
einem Drittel aus Wildarten und einem Drittel aus Kulturarten. Die Mischung wird 
über das Baden-Württembergische FAKT-Programm gefördert. 
Der Landschaftserhaltungsverband hat entsprechende Infotafeln entworfen, die 
zwischenzeitlich von den Kollegen des Bauhofes aufgestellt wurden, um auf diese 
Blühfläche aufmerksam zu machen. 

Ein herzliches Dankeschön an den bewirt-
schaftenden Landwirt, Herrn Zängerle, 
der sich dazu bereit erklärt hat, diese 
Blühmischung auszubringen. 
Ein weiteres Dankeschön an Walter Gnann, 
der wieder einmal tolle Bilder mit seiner 
Kamera „eingefangen“ hat.

 

Auch viele Sonnenblumen in verschiedensten Variationen bieten für die Tierwelt eine Nahrungsquelle.
Fotos: Walter Gnann
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 27.08./28.08.2022 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30

Telefonische Anmeldung erforderlich!

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Infobox 
Bergwandern am Donnerstag, 08.09.2022 
Immenstädter- und Gschwender Horn, 1489 m 
„Die Natur vollbringt Wunder, es liegt an mir, sie zu genie-
ßen“.  /  Jean-Christophe Lafaille 
Datum: Donnerstag, 08.09.2022
Abfahrt: 8.00 Uhr
Ausgangspunkt: Bühl am Alpsee
Gehzeit: ca. 4:00 – 4:30 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied: 770 m,  auf 10 km Wegstrecke
Charakter:  Rundtour. Zum Teil Forststraßen, 

sonst Bergwege, ohne schwierige 
Stellen.

 Gute Grundkondition erforderlich.
  Schöne Ausblicke auf den Alpsee und 

Immenstadt.
Ausrüstung:  Bekleidung für jedes Bergwetter, 

Wanderschuhe, Wanderstöcke,
 Vesper und Getränk
Einkehr:  Am „Kemtener Naturfreundehaus“,  

nach der Hälfte der Strecke
Anmeldung:  bis Montag, 05.09., bei Horst Rapp 

(wenn möglich früher)
Telefon:  0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:   Die Fahrtkosten (mit Gemeindebus) 

sind abhängig von der Anzahl der 
Teilnehmer und betragen cirka 10 bis 
12,- EUR/Pers.

Teilnehmer: Mindestens 3 Personen. 
Maximal 9 Personen im Gemeindebus – darüber hinaus mit 
zusätzlichem Bus der Gemeinde Bodnegg (+ 9 Pers.), oder 
mit Privat-PKW, wenn genügend Bedarf besteht. 
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt! 

Vorschau: 
Ausfahrt in den Klostergarten des Klosters 
Reute  
Der Klostergarten des Klosters der Franziskanerinnen in Reute/
Bad Waldsee ist bekannt für seine Vielfalt an Pflanzen und 
Heilkräutern. Er möchte die Besucher für die Heilkräfte der 
Natur sensibilisieren. Der Garten ist in vier Bereiche unterteilt: 

Pflanzen der Bibel, Pflanzen nach Hildegard von Bingen, Pflan-
zen für den Kloster-Reute-Tee und Pflanzen für das Klos-
ter-Reute-Kräutersalz. Außerdem finden sie dort auch ein 
Duftpflanzen-Labyrinth. 
Wir erhalten eine etwa zweistündige Führung durch den Gar-
ten von Schwester Birgit. 
Wann: Freitag, 16.9.2022 
Abfahrt: 13.15 Uhr an der Festhalle Grünkraut 
Wir fahren mit Privat-PKW 
Kosten: incl. Eintritt 10 Euro 
Anmeldungen ab sofort im Rathaus Grünkraut bei Frau 
Erath-Klumpp, Tel. 0751/7602-11 oder per E-Mail unter 
sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de . 
Hinweis: Die geplante Ausfahrt am 30.09. nach Feldkirch muss 
leider ausfallen. 
Maidi Zorell- Fonfara (Frauenbund Grünkraut) 
Peter Kaltenmark (Schöpferischer Ruhestand, Erlebnisaus-
fahrten)

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Diese Woche finden keine Veranstaltungen statt! 

Ein Gefühl ist
ein Engagement,

das den Augenblick 
überschreitet. 

Simone de Beauvoir

Ein Gefühl ist
ein Engagement,

das den Augenblick 
überschreitet. 

Simone de Beauvoir
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Amtliche
 Bekanntmachungen

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde: 
• ein Schlüsselbund auf dem Wertstoffhof 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt 0751/7602-26.

Informationen

Rückschnitt von Hecken und Sträuchern 
Beseitigung sichtbehindernder Hecken und Sträucher an 
öffentlichen Straßen, Geh-, Rad- und Fußwegen 
Das Straßengesetz für Baden-Württemberg verpflichtet den 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer Anpflanzungen so 
anzulegen und zu unterhalten, dass sie die Sicherheit oder 
Leichtigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigen. Diese Vor-
schrift ist ein Schutzgesetz im Sinne von § 823 Abs. 2 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches zugunsten des einzelnen Ver-
kehrsteilnehmers. Sie legt dem Grundstückseigentümer oder 
-besitzer die Beachtung dieses Schutzzwecks unabhängig 
von einer Aufforderung der Straßenbaubehörde auf. Zu den 
Pflichten gehört es auch dafür Sorge zu tragen, dass die 
Anpflanzungen Verkehrsteilnehmern nicht die Sicht auf Ver-
kehrsschilder verdecken. 
Dies ist im Hinblick auf den bevorstehenden Winterdienst 
ebenfalls von Bedeutung! 

  
  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

(Quelle Skizze: www.sasbach.de) 
  
Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und gleichzeitig 
aber auch den Bestimmungen des Naturschutzgesetzes weit 
möglichst gerecht zu werden, wird darauf hingewiesen, dass 
an öffentlichen Verkehrsflächen der Luftraum über der Fahr-
bahn 4,5 m und über Geh- und Radwegen 2,5 m hoch von 
überhängenden Ästen freigehalten werden muss. Anpflan-
zungen entlang der Gehwege sind bis zur hinteren Gehweg-
kante  zurückzuschneiden. 
Bei herüberragenden Zweigen, die die Verkehrssicherheit 
gefährden, kann das Zurückschneiden auch währen der Vege-
tationszeit verlangt werden. 
Neben der Verengung der Straßen und Gehwege bedeuten 
überwuchernde Bäume, Sträucher und Hecken in zahlreichen 
Fällen gefährliche Sichtbehinderungen und Gefährdungen im 
Straßenverkehr bzw. Beschädigungen, für die dann der Baum- 
bzw. Strauchbesitzer aufzukommen hat. 
Es ergeht daher an alle Grundstückseigentümer und Mie-
ter die dringende Bitte, im Bedarfsfall die Bepflanzung auf 
das vorgeschriebene Maß zurückzuschneiden. 

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat September 
Herrn Rainer Eckenstein, am 01. September zu seinem  
75. Geburtstag 
Frau Renate Maylein, am 04. September zu ihrem 75. Geburtstag 

Herrn Wolfgang Göttner, am 16. September zu seinem  
80. Geburtstag 
Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit. 
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 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
30.08. und 13.09
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Ferienöffnungszeiten 
In den Sommerferien hat die Öffentliche Bücherei St. Gallus 
immer donnerstags geöffnet. Nachfolgend die einzelnen Ter-
mine: 
Donnerstag, den 25. August 
Donnerstag, den 01. September 
Donnerstag, den 08. September, jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr 
Unsere Onleihe ist jedoch wie immer geöffnet und man hat 
jederzeit Zugang zu Romanen, Krimis/Thrillern, Ratgebern, 
Kinder- und Jugendbüchern, Hörbüchern, Zeitschriften, etc. - 
24 h lang an 7 Tagen in der Woche. Für alle, die unterwegs auf 
Reisen sind, egal in welcher Ecke der Welt, steht die Onleihe 
auf www.gruenkraut.de zur Verfügung. 
Das Büchereiteam freut sich auf viele Besucher!

Gästeamt
Radreiseregion Oberschwaben-Allgäu 
Mehrere Auszeichnungen des ADFC in Oberschwaben-All-
gäu in einem Jahr: Zertifizierung von Radwegenetz und Fern-
radwegen
Dreifach-Krönung im Radsüden 
Oberschwaben-Allgäu, 17. August 2022 – Was für ein Jahr 
für die Radregion Oberschwaben-Allgäu! Mit gleich drei 
Zertifizierungen belohnt der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club (ADFC) die Bemühungen um den Ausbau der 
Radstrecken in Oberschwaben und im Württembergischen 
Allgäu. Die beiden Radfernwege Donau-Bodensee-Rad-
weg und Oberschwaben-Allgäu-Radweg wurden hoch-
gestuft und ergatterten in diesem Jahr den vierten Stern. 
Und auch das neue Radwegenetz „Naturschatzkammern“ 
darf sich über Lorbeeren freuen. Da kann der Radherbst 
kommen! 
Viele Sterne und eine RadReiseRegion  
Das jüngst eingeführte Radwegenetz „Naturschatzkammern“ 
hat den ADFC mit seinen 13 Thementouren durch das Würt-
tembergische Allgäu auf ganzer Linie überzeugt. Das radtou-
ristische Angebot der zwischen 33 und 61 Kilometer langen 
Ausflugsstrecken darf sich über das rare Qualitätssiegel „Rad-
ReiseRegion“ freuen und heißt nun „RadReiseRegion Natur-
schatzkammern“. Schon erfahren im Einheimsen von Sternen 
ist der Fernweg Oberschwaben-Allgäu-Radweg. Diesen Som-
mer hat sich die 365 Kilometer lange Bilderbuch-Rundtour ab 
Ulm den vierten Stern geholt. Der Fernweg Donau-Boden-
see-Radweg machte es direkt nach: Auf 156 Kilometern glei-
ten Radler seit neuestem auf Vier-Sterne-Wegen von Ulm an 
der Donau nach Kressbronn am Bodensee. 
Viele Sterne und eine RadReiseRegion  
Das jüngst eingeführte Radwegenetz „Naturschatzkammern“ 
hat den ADFC mit seinen 13 Thementouren durch das Würt-
tembergische Allgäu auf ganzer Linie überzeugt. Das radtou-
ristische Angebot der zwischen 33 und 61 Kilometer langen 
Ausflugsstrecken darf sich über das rare Qualitätssiegel „Rad-
ReiseRegion“ freuen und heißt nun „RadReiseRegion Natur-
schatzkammern“. Schon erfahren im Einheimsen von Sternen 
ist der Fernweg Oberschwaben-Allgäu-Radweg. Diesen Som-
mer hat sich die 365 Kilometer lange Bilderbuch-Rundtour ab 
Ulm den vierten Stern geholt. Der Fernweg Donau-Boden-
see-Radweg machte es direkt nach: Auf 156 Kilometern gleiten 
Radler seit neuestem auf Vier-Sterne-Wegen von Ulm an der 
Donau nach Kressbronn am Bodensee auf den Donau-Boden-
see-Radweg verführt. So braucht sich niemand mehr entschei-
den, ob er lieber leckeren Hofläden entgegenradelt, barocken 
Schlössern oder verwunschenen Mooren: Für jedes Interesse 
gibt es die passende Kombination. 
Sterne sammeln: erst investiert, dann zertifiziert  
Die neuen Auszeichnungen kommen nicht von ungefähr: In 
den letzten Jahren hat die Region die Infrastruktur sowie das 
Gastgeber- und Servicenetz mit Engagement weiterentwickelt: 
Dank einer neuen, durchgängigen Beschilderung bleiben an 
keiner Kreuzung Fragen offen. Zusätzliche Radabstellanlagen, 
Infotafeln und RadReparaturstationen zeigen den Radurlau-
bern, dass sie willkommen sind. Ausgebaut wird auch das 
Netzwerk von Bett&Bike-Unterkünften, deren Gastgeber ganz 
auf die Bedürfnisse der Radler eingestellt sind. Dazu gibt es 
vielerorts E-Bike-Verleihe, Akku-Ladestationen, gemütliche 
Rastplätze und natürlich: herrliche Streckenverläufe. Damit 
punktet man nicht nur beim ADFC. 
Herbstliche Radelwonnen  
In Oberschwaben-Allgäu reagiert man auf die Auszeichnun-
gen in gewohnter Manier: man feiert. Gemeinsam mit den 
Gästen, natürlich. Radurlaubern wird der Herbst mit saiso-
nalen Genüssen vergoldet, während sie auf eigene Faust die 
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Sternerouten erkunden. Zum Klang von Kuh- und Kirchturm-
glocken radelt es sich durch herbstliche Hügelmeere und 
Flusslandschaften, hin zu den Attraktionen des vielfältigen 
Alpenvorlands. Am Abend warten heiße Thermalquellen auf 
müde Waden und in urigen Gasthäusern kommen duftende 
Spezialitäten auf den Tisch. 
Und wo gibt’s Informationen?  
Die Broschüre „Radwege in der Ferienregion Oberschwa-
ben-Allgäu“ beinhaltet umfangreiches Kartenmaterial sowie 
Etappenbeschreibungen mit Höhenprofil und gibt einen Über-
blick über radlerfreundliche Unterkünfte, Radservice-Stationen 
und den öffentlichen Nahverkehr. Sie kann kostenfrei angefor-
dert werden bei Oberschwaben Tourismus, Tel. +49 (0)7583 
92638-0, info@oberschwaben-tourismus.de, die digitale Ver-
sion steht außerdem unter www.oberschwaben-tourismus.de 
zur Verfügung. Viele Informationen finden sich auch auf der 
Website www.radfahrenoberschwaben.de. 
SERVICE-INFORMATIONEN  
Die Radwege-Gütesiegel des ADFC  
Mit den Qualitätssiegeln des Fahrradclubs ADFC werden Rad-
fernwege und Radwegenetze ausgezeichnet, die nachhaltig 
geplant und gepflegt werden und die außerdem mit einem auf 
Radtouristen abgestimmten Angebot verbunden sind. 
Seit 2006 vergibt der Fahrradclub ADFC Qualitätsauszeich-
nungen für Radfernwege, seit 2013 für ganze Radregionen. 
Kriterien für eine Klassifizierung als ADFC-Qualitätsradfern-
weg mit bis zu fünf Sternen sind unter anderem eine Länge 
von mindestens 100 Kilometern, lückenlose Wegweisung, eine 
gut befahrbare Oberfläche und Serviceleistungen entlang der 
Strecke. Ab drei Sternen gilt die Route als zertifiziert und ver-
fügt bereits über ein sehr gutes Angebot, vier Sterne werden 
bei ausgesprochen hoher Qualität vergeben, fünf Sterne sind 
sozusagen der „Goldstandard“. 
ADFC-RadReiseRegionen wie die neue „RadReiseRegion 
Naturschatzkammern“ im Württembergischen Allgäu umfas-
sen mindestens zehn regionale Tagestouren. Im Fokus stehen 
Radler, die von ihrer Ferienwohnung oder ihrem Hotel aus die 
regionalen Rundtouren auf Tagesausfahrten entdecken. Krite-
rien für die Zertifizierung sind u.a. die Länge der Radtouren, 
eine sehr gute Beschilderung, Serviceleistungen wie Radver-
leih und die Anbindung an Bus und Bahn sowie radlerfreund-
liche Unterkünfte. 
Die Auszeichnungen gelten jeweils für drei Jahre und können 
danach erneut beantragt werden 
Radfahren in Oberschwaben-Allgäu  
Ob auf herkömmliche Weise oder mit Elektroantrieb: Die 
Region Oberschwaben-Allgäu lässt sich vom Sattel aus ideal 
erkunden. Das Ferienland im Süden Deutschlands bietet 
Radfans auf über 1.000 Kilometern abwechslungsreiche und 
lückenlos ausgeschilderte Routen sowie ein hervorragendes 
Gastgeber- und Servicenetz. www.radfahrenoberschwaben.de 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 29.08.2022, gibt es Menü von der Metzgerei 
Binger. 

Am Mittwoch, 31.08.2022, gibt es Menü von der Metzge-
rei Binger. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 
Wir basteln, spielen und singen miteinander. 

Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Mobilität für Grünkraut

E-Ticket-System beeindruckt Fachleute aus 
ganz Deutschland 
Bus, Bahn und Katamaran mit der Chipkarte 
Mit einer einzigen Chipkarte Bus, Bahn und Katamaran 
fahren – und sich damit den Weg zum Schalter oder zum 
Automaten ebenso sparen wie das nervige Kruschteln 
nach Kleingeld. Im bodoVerkehrsverbund ist das heute 
zwar Alltag, doch längst keine Selbstverständlichkeit. 
Fachleute aus ganz Deutschland haben sich jüngst das 
elektronische Ticketsystem im bodo-Verbundgebiet ange-
sehen und waren beeindruckt. 
Einsteigen, Karte ans Lesegerät halten. Aussteigen, Karte 
nochmal ans Lesegerät halten – und schon ist die Fahrt 
gebucht. So einfach funktioniert die Chipkarte nach dem Prin-
zip „Check-In/Check-Out“ im bodo-Verbundgebiet, das den 
Landkreis Ravensburg, den Bodenseekreis, den Landkreis 
Lindau (Bodensee) sowie einige weitere Bereiche in Nachbar-
landkreisen umfasst. Seit vielen Jahren schon setzt bodo auf 
Digitalisierung, hat bereits im Jahr 2018 die „eCard“ eingeführt 
und ist heute mit seinem flächendeckenden E-Ticket-System 
eine bemerkenswerte Ausnahme im deutschlandweiten Nah-
verkehrsgeschehen. 
Grund genug für eine 22-köpfige Expertengruppe, sich drei 
Tage lang das im bodo-Gebiet eingesetzte System gründlich 
anzusehen. Die Mitglieder der „Arbeitsgruppe Standardisie-
rung“ von „eTicket Deutschland“ kamen teils von weit her, 
um zu erfahren, wie ein Check-In/Check-Out-System auch im 
ländlichen Raum funktionieren kann. Der bodo-Verkehrsver-
bund ist Teilnehmer beim „eTicket Deutschland“, dem Stan-
dard für elektronisches Fahrgeldmanagement in Deutschland, 
den der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) orga-
nisiert und herausgibt. 
„Die Gäste fanden es spannend und beeindruckend, dass 
selbst ein kleiner Verbund wie bodo ein solch aufwändiges 
System aufbaut und bereitstellt“, sagt Daniel Holz, Mitarbei-
ter im Tarif- und Vertriebsmanagement bei bodo. „Wir konnten 
zeigen, dass wir den Standard im gesamten Verbundgebiet 
umsetzen – nicht nur auf Kernstrecken oder in Kernräumen.“ 
Besonders interessant sei für die Gäste aber gewesen, dass sie 
sehen konnten, wie mehrere unterschiedliche Tarife in einem 
System vereint werden. Denn je nach Fahrtstrecke gilt ent-
weder der bodo-Tarif, der „bwtarif“ des Landes Baden-Würt-
temberg oder der Katamaran-Tarif. „Als Fahrgast muss man 
sich keine Gedanken darüber machen, welche Fahrkarte wohl 
die richtige wäre. Das macht das Fahren wunderbar einfach“, 
erklärt Daniel Holz. Auch die so genannte Grüne Karte, die es 
nur in Friedrichshafen gibt, ist Bestandteil des E-Ticket-Sys-
tems im bodo-Verkehrsverbund: Die Kundenkarte des „Stadt-
werks am See“ ist ohne Einschränkungen für Fahrten mit Bus, 
Bahn und Katamaran nutzbar. 
Die Mitglieder der „Arbeitsgruppe Standardisierung“ fuhren 
mit dem Zug zwischen Ravensburg und Lindau, mit dem 
Regiobus von Ravensburg nach Konstanz und mit dem Kata-
maran von Konstanz nach Friedrichshafen. „Das Ein- und 
Ausbuchen hat sehr gut funktioniert, auch bei unserer großen 
Gruppe“, berichtet Bernd Pieper, Leiter der Arbeitsgruppe. 
Ein besonderer Höhepunkt sei die Fahrt mit dem Katamaran 
über den Bodensee gewesen, wo man von Geschäftsführer 
Horst Schauerte herzlich empfangen worden sei. „Und auch 
dass hier Linienbusse die Fähre nutzen, hat uns sehr über-
rascht und fasziniert.“ Daniel Holz von bodo dazu: „So viel 
Fahren auf dem Wasser mit einem einzigen E-Ticket – das 
gibt es eben nur bei uns.“

Mit der Chipkarte werden die Fahrten mit Bus, Bahn und Kata-
maran gebucht. Unter anderem im Bahnhof Lindau-Insel konn-
ten die E-Ticket-Fachleute das bodo-System kennenlernen 
und ausprobieren. Foto: bodo/Daniel Holz 

Hoher Krankenstand: 
Busse am Bodensee fallen aus 
Montags bis freitags entfallen 15 Fahrten zwischen Fried-
richshafen und Überlingen – Ersatzfahrplan gültig bis  
9. September 
ie Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) dünnt ab 
dem heutigen Montag, 22. August, ihren Fahrplan auf der 
Buslinie 7395 (Seelinie) zwischen Friedrichshafen und 
Überlingen aus. Ursache sei ein akuter Personalmangel 
wegen zahlreicher Krankheitsfälle, teilt das Verkehrsun-
ternehmen mit. 
Bis einschließlich Freitag, 9. September, fallen montags bis 
freitags folgende Fahrten aus: 
In Fahrtrichtung Überlingen:  
6.01 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof 
6.51 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof 
7.21 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof 
12.01 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof 
15.31 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof 
17.31 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof 
18.31 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof 
In Fahrtrichtung Friedrichshafen: 
7.17 Uhr ab Überlingen Bregenzer-Zentrum 
8.07 Uhr ab Überlingen Landungsplatz 
8.30 Uhr ab Überlingen Landungsplatz 
9.55 Uhr ab Überlingen Busbahnhof 
12.55 Uhr ab Überlingen Busbahnhof 
16.55 Uhr ab Überlingen Busbahnhof 
18.55 Uhr ab Überlingen Busbahnhof 
19.55 Uhr ab Überlingen Busbahnhof 
An den Wochenenden  gilt der bisherige Fahrplan unverän-
dert. 
Mit dem reduzierten Fahrplan wolle man vermeiden, dass 
Fahrten ungeplant ausfallen, teilt die RAB GmbH, die zum 
Deutsche-Bahn-Konzern gehört, mit. Man hoffe, dass sich die 
Personalsituation nach dem 9. September wieder entspannt. 
Der reduzierte Fahrplan der Linie 7395 ist als PDF-Datei auf 
www.bodo.de zu finden

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 28.08.2022 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 04.09.2022 
10:15 Uhr Ökum. Familiengottesdienst vor der Festhalle 
 Jonas, Magnus

Information während der Urlaubszeit 
Herr Pfarrer Florian Störzer 
ist vom 22. August – 02. September im wohlver- 
dienten Urlaub. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Elmar Kuhn: 
Tel. 07529 432 9955 oder 0151 2355 6255. 
Die Werktags-Gottesdienste finden in dieser Zeit 
nicht statt.  
 
 

Frauenbund
Der KDFB Bezirk Ravensburg lädt ein zum 
Oberschwäbischen Pilgerweg 2022 von Hit-
telkofen nach Bad Waldsee 
am Samstag, 10. September 2022 

Start:  9.30 Uhr,  Hittelkofen (Nähe Haisterkirch), 
 Parkplatz gegenüber Gasthof Rose 
Ziel:  Bad Waldsee, 
Strecke:  ca. 10 km 
Gehzeit etwa 3 Stunden 

Zum Abschluss gemütliche Einkehr im Landgasthof Rose 
Wir starten in Hittelkofen, wo unsere letzte Etappe endete und 
pilgern nach Bad Waldsee. Auf dem abwechslungsreichen 
Weg durch Wald und Feld entdecken wir wieder ein neues 
Stück Oberschwabens. Zwischendurch legen wir immer wie-
der eine Pause ein. 
Hannelore Illchmann wird uns wieder mit spirituellen Impul-
sen begleiten. 
Jede sorgt selbst für ihr Rucksackvesper. 
Leider konnten wir auf der Strecke kaum Bänke, bzw.Sitz-
gelegenheiten finden, deshalb ist es sehr sinnvoll, wenn ent-
sprechende Sitzunterlagen mitgeführt werden. Bitte auch an 
Insektenabwehr denken!!! 

Anmeldeschluss: Samstag, 3. September 2022 
Um die Erreichbarkeit in der Urlaubszeit zu gewährleisten, bie-
ten wir nur zwei Anmeldemöglichkeiten an: 

•  Zum einen über die ZV-Vorsitzende Maidi Zorell-Fonfara, 
 Telefon 0751/62765 oder frauenbund-gruenkraut@mail.de 
 •  Zum anderen direkt über Mail an Margarete Willburger: 

margarete.willburger@googlemail.com 

Frau kann sich auch melden, wenn sie eine Mitfahrgelegen-
heit braucht. Es wird dafür gesorgt. 
Natürlich sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.
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Ökumenische Angebote

 
  Ökumenisches  

Friedensgebet 
  

 
Wir laden auch in den Ferien zum monatlichen 
ökumenischen Friedensgebet ein: 

am Montag, 05. September 2022, 

um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg. 

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen 
miteinander singen, beten und schweigen. Wir 
legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand 
und bitten um Gottes Segen und Kraft für alle 
Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsituation 
und für ein friedliches Miteinander vor Ort und 
überall auf der Welt. 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 

Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth 
Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Wochenspruch: „Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR 
ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!“  Ps. 33,12 
Die Welt ist durch den globalisierten Handel und durch 
moderne Informationstechnologie sehr klein, in mancher Hin-
sicht regelrecht eng geworden. Überschaubarkeit und einfa-
che Navigierbarkeit - das ist etwas sehr, sehr anderes. 
In der Folge gewinnt die Frage nach der eigenen Identität für 
viele eine wachsende Bedeutung: Wer bin ich in dieser Welt? 
Eng verknüpft mit dieser Frage wird leider oft auch die Frage 
nach eigener Vorrangigkeit oder eigenem Vorteil. Die Frage 
lautet dann nicht nur: „Wer will ich in dieser Welt sein?“, son-
dern auch: „Wie will ich in dieser Welt sein?“ Wer anders ist 
oder anders sein will, wird dann schnell auch mal abgewer-
tet und ausgegrenzt. 
Ein Stoff, an dem nicht nur Freundschaften zerbrechen kön-
nen, sondern aus dem auch Kriege entstehen oder gemacht 
werden. Denn solche Fragen gelten nicht nur für individuelle 
Menschen, sondern haben Bedeutung für ganze Völker und 
Länder. 
Die Welt ist in mancherlei Hinsicht regelrecht eng geworden. 
Wer sind die Guten, wer sind die Schlechten? Wer hat das 
Recht (oder: Mittel und Macht), zu bestimmen und wer muss 
sich beugen? Selbstwertgefühl und Abwertung anderer lie-
gen oft sehr nahe beieinander, Vorteile für die einen und Aus-
grenzung der anderen oft nicht weit entfernt. Aber so ist der 
Bibelvers, der uns diese Woche als Wochenspruch begleitet, 
ganz sicherlich nicht misszuverstehen. Ich meine, er zielt in 
der Konsequenz in die genau gegenteilige Richtung. 
Manfred Bürkle  

____________________

Wochenplan 
  
Freitag, 26. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
  
Sonntag, 28. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Sommerpredigt 

„Tierische Geschichten: „Die Raben“ mit Pfar-
rer Bürkle im Pfarrgarten Vogt 

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
  
Montag, 29. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
  
Dienstag, 30. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
  
Freitag, 02. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
  
Sonntag, 04. September, 12. Sonntag nach Trinitatis 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen. Jes 42,3 
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der 

Musikanten-Rallye in Grünkraut, bei der Fest-
halle. Pfarrer Bürkle und Pfarrer Störzer 

  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Musikverein Grünkraut e.V.

Musikantenrallye 

Landratsamt
 Ravensburg

„Demokratie leben!“ - Landkreis Ravensburg 
fördert Demokratie und Vielfalt  
Kreis Ravensburg - „Demokratie leben!“ – mit diesem Ziel 
tritt der Landkreis Ravensburg im gleichnamigen Bundespro-
gramm des Ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) an, um sich aktiv gegen Rechtsextremis-
mus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit einzusetzen. Hierfür 
stehen in diesem Jahr in einem Aktionsfonds wieder Mittel zur 
Verfügung, mit denen Projekte und Einzelmaßnahmen geför-
dert werden, die sich für Demokratie und Vielfalt einsetzen. 
Die Zielsetzungen im Landkreis Ravensburg sind insbeson-
dere: 
•  Stärkung eines toleranten, vielfältigen und demokratischen 

Miteinanders; 
•  Gegenakzente setzen zu latenter Ausländerfeindlichkeit, 

Extremismus und Gewalt gegen Minderheiten; 
•  Förderung des interkulturellen Austausches, der Begeg-

nung und des Kennenlernens; 

•  Ausbau von Beteiligungs- und Mitwirkungsmöglichkeiten 
für Kinder und Jugendliche 

Antragsberechtigt sind gemeinnützige Vereine und Einrich-
tungen (juristische Personen). Auch Initiativen (natürliche 
Personen) können sich bei Zusammenarbeit mit anderen Ein-
richtungen für die Förderung bewerben. Beratung zu Projek-
tideen und Unterstützung bei der Antragsstellung bietet die 
Koordinierungs- und Fachstelle, Frau Dorothée Schaeffer, Tel. 
0751 21 081, mail: d.schaeffer@kreisjugendring-rv.de . 
Weitere Informationen zur Partnerschaft für Demokratie im 
Landkreis Ravensburg unter www.demokratieleben-rv.de .

Interkulturelle Woche startet mit buntem  
Programm 
Veranstaltungsreihe steht unter dem Motto „Zusammen 
leben, zusammen wachsen“ 
Was haben eine Digitale Stadtrallye, ein Picknick der Kulturen und 
ein Religionsteppich gemeinsam? Sie alle sind Teil des Programms 
der diesjährigen Interkulturellen Woche im Landkreis Ravensburg. 
35 Veranstaltungen in zehn Orten gehören zu der bundesweiten 
Veranstaltungsreihe, die im Landkreis Ravensburg vom 30. August 
bis 22. Oktober stattfindet. Veranstaltungsorte sind Altshausen, 
Argenbühl-Eisenharz, Aulendorf, Bad Waldsee, Bodnegg, Leut-
kirch, Ravensburg, Wangen, Weingarten und Wolfegg. 
„Neben der Corona-Krise verdeutlich auch der Krieg in der 
Ukraine sehr eindrücklich, wie wichtig Solidarität, Zusam-
menhalt und ein gutes tolerantes Miteinander sind. Die viel-
fältigen Herausforderungen unserer Zeit können wir nur 
gemeinsam bewältigen“, so Diana E. Raedler, Dezernentin 
für Recht, Migration und Verbraucherschutz. Unter dem Motto 
„Zusammen leben, zusammen wachsen“ befassen sich die 
Veranstaltungen mit fast allen Bereichen des menschlichen 
Zusammenlebens. Den Überblick liefert ein Programmheft 
zur Interkulturellen Woche, das unter www.rv.de/interkultu-
relle-woche abgerufen werden kann. 
Rückfragen dürfen gerne an die Integrationsbeauftragte Eva 
Militz, Tel. 0751/85-9863, e.militz@rv.de gerichtet werden.

Ehrenamtliche/r Patientenfürsprecher/in 
gesucht! 
Der Landkreis Ravensburg sucht für die persönliche Beratung 
und Vertretung der Interessen von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und deren Angehörigen eine/n ehrenamtliche/n 
Patientenfürsprecher/in. 
Patientenfürsprecher/innen sind ein wichtiges Bindeglied zwi-
schen den Patientinnen und Patienten, deren Angehörigen und 
den versorgenden Institutionen. Sie bieten Beistand in schwie-
rigen Situationen und informieren über Rechte. Ziel dieser 
unabhängigen Interessensvertretung ist es, unkompliziert zu 
helfen und neutral zu beraten. Neben vertrauensvoller persön-
licher Beratung nehmen Patientenfürsprecher/innen Anliegen, 
Wünsche und Beschwerden auf. „Als Ansprechpersonen auf 
Augenhöhe tragen sie zur Klärung und Entschärfung von Kon-
flikten bei und vermitteln zwischen den Beteiligten. Daher ist 
dies ein sehr wichtiges Ehrenamt im Landkreis Ravensburg.“ 
bekräftigt Reinhard Friedel, Dezernent für Arbeit und Soziales. 
Die Patientenfürsprechenden werden für jeweils vier Jahre vom 
Kreistag bestellt und erhalten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
eine Aufwandsentschädigung. 
Neben Einfühlungsvermögen für die Sorgen und Probleme 
anderer Menschen sind Engagement, Kommunikationsfreude, 
die Fähigkeit des geduldigen Zuhörens, ein sicheres Auftreten, 
die Fähigkeit zur Vermittlung in Konfliktfällen, Eigenschaften, 
die ein/e Patientenfürsprecher/in mitbringen sollte. 
Von Vorteil sind außerdem grundlegende Kenntnisse über das 
Gesundheitswesen, über Patientenrechte, über die Abläufe 
in einem Krankenhaus sowie Kenntnisse über Behandlungs- 
und Versorgungssysteme für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen. Kenntnisse von MS Word und Excel sowie 
der Umgang mit Online-Kommunikationsformen sind wün-
schenswert. 
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Das Landratsamt Ravensburg strebt eine Erhöhung des Anteils 
von Frauen in der Position der ehrenamtlichen Patientenfür-
sprechenden an und fordert deshalb Frauen ausdrücklich auf, 
sich zu bewerben. 
Wenn Sie Interesse an diesem Ehrenamt haben, bewerben Sie 
sich gern bis zum 18. September 2022 unter Einsendung aus-
sagekräftiger Unterlagen bei Frau Müller, Landkreis Ravens-
burg, Leitung Stabsstelle Sozialplanung, E-Mail: an.mueller@
rv.de. Informationen zum Bewerbungsverfahren und zur Tätig-
keit erhalten Sie bei Frau Wangenheim, Psychiatriekoordina-
tion (0751/ 85-3123, E-Mail: s.wangenheim@rv.de).

Was sonst noch
 interessiert

Ferienprogramm im Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben 
Jeden Samstag in den Sommerferien können Familien zum 
halben Preis das Bauernhaus-Museum in Wolfegg besuchen! 
Dazu findet jeweils um 14 Uhr ein kostenloses Mitmach-Pro-
gramm speziell für Kinder statt. 
Und immer dienstags und donnerstags gibt es ein vielfältiges 
Ferienprogramm, verschiedene Themen und Aktionen warten 
auf die Familien! 
  
25. August, Ferienprogramm „Wenn der Hahn kräht auf 
dem Mist“ - Wettertag 
Schutzamulett aus Speckstein schnitzen, Wetterkerze ziehen, 
Regenmacher basteln, Bratapfel grillen, Geschichten vorlesen 
(13 Uhr). 11- 17 Uhr, ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
  
30. August, Ferienprogramm Tiere auf dem Bauernhof 
Tier-Führung mit Fütterung (12.30 Uhr), Kuh mit Kalb im 
Stall, Butter machen und melken üben, Fische flechten, 
Stall-Schlappen aus Holz basteln, Wolle nass filzen, Führung 
mit dem Museumsfischer (14.30 Uhr). 11- 17 Uhr, ohne Vor-
anmeldung, bei jeder Witterung. 
  
1. September, Ferienprogramm Handarbeitstag 
Stricknadeln schnitzen, Knöpfe annähen, Wolle spinnen, Holz-
knöpfe schnitzen, Stockbrot grillen, Märchen erzählen (13 Uhr). 
11- 17 Uhr, ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 

3.-4. September, Museumsfest und Volksmusiktag 
Baden-Württemberg 
Zahlreiche Handwerker zeigen auf dem Museumsgelände ihr 
Können. Der große Bauernmarkt bietet ländliche Produkte 
aus der Region. Dazu gibt es süße und deftige schwäbische 
Spezialitäten. Mit Musik und Tanz feiern wir an zwei Tagen mit 
unseren Besuchern ein großes Museumsfest. Und am Sams-
tag um 19 Uhr: Danzbodaglüha als Auftakt zum Volksmusik-
tag am Sonntag. 
Sonntag ab 10-18 Uhr: Volksmusiktag Baden-Württemberg 
beim Wolfegger Museumsfest! Musikerinnen und Musiker 
aus dem gesamten Ländle erfreuen das Festpublikum mit 
ihren feinen musikalischen Darbietungen in den historischen 
Gebäuden und Stuben. 
  
6. September, Ferienprogramm Leben auf der Streuobst-
wiese 
Obstkiste bauen, Bienenführung mit dem Museumsimker  
(13 Uhr), Honig aromatisieren, Äpfel mosten, Mus kochen, 
Insektenschutz fürs Glas basteln, Nisthilfe bauen. 11- 17 Uhr, 
ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
  
8. September, Ferienprogramm Heilsames aus der Natur 
Kräuterkissen füllen, Hustensirup mischen, Birken-Haarwasser 
ansetzen, Kartoffelcreme für wunde Hände machen, Schön-

heits-Station, Dinkelschrot-Brei gegen Bauchschmerzen 
kochen. 11- 17 Uhr, ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
  
Alle weiteren Programme unter www.bauernhaus-museum.de 
  
Informationen 
Geöffnet täglich, von 10-18 Uhr,  Mehr unter 
www.bauernhaus-museum.de. 
Eintritt:  Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0– 5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I  
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse:  Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolf egg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I  
info@bauernhaus-museum.de

Kultur Wangen präsentiert Theater- und  
Konzertprogramm 2022/2023 
Unterhaltung, Tradition und Vielfalt für die ganze Familie 
Die Stadt Wangen präsentiert in Zusammenarbeit mit der Kul-
turgemeinde Wangen für die kommende Spielzeit erneut ein 
vielfältiges und hochkarätiges Theater- und Konzertprogramm 
mit insgesamt sechs Altstadtkonzerten, fünf Theaterproduk-
tionen sowie dem traditionellen Weihnachtstheater im Fest-
saal der Waldorfschule. 
Ohren auf – die Konzerte der neuen Saison 
Die Altstadtkonzertsaison startet am Dienstag, 27. Septem-
ber mit einem Liederabend mit dem Bariton Peter Schöne, 
begleitet von Trung Sam am Flügel. Dieses Konzert eröffnet 
zugleich den zweiten Wangener Liedersommer, bestehend aus 
einem anschließenden Meisterkurs in Gesang und Liedgestal-
tung mit der Sopranistin Prof. Ruth Ziesak sowie zwei wei-
teren Konzertveranstaltungen. Peter Schöne und Prof. Ruth 
Ziesak springen kurzfristig für die leider erkrankte Sopranis-
tin Sabine Ritterbusch ein. 
Ein besonderes Highlight der Konzertreihe ist sicherlich das 
Piano-Rezital von Martin Helmchen Ende Oktober: Er wird 
alle sechs Bach-Partiten an einem Abend spielen. Am ersten 
Adventssonntag ist der aus Wangen stammende Kontrabas-
sist Simon Hartmann zu Gast bei den Altstadtkonzerten. Er 
konzertiert gemeinsam mit Mizuka Kano-Hartmann am Kla-
vier. Nachmittags spielt das Duo zusätzlich ein Kinderkon-
zert. Das erste Konzert im neuen Jahr findet am 4. Februar 
statt. Die beiden jungen Musiker Raphael Brunner am Akkor-
deon und Juan Carlos Díaz an der Flöte begeistern als Duo 
Kollektiv mit einer Mischung aus Weltmusik, Jazz und Klas-
sik. Nach drei pandemiebedingt ausgefallenen Konzerten prä-
sentieren die Trompeterin Selina Ott und der Pianist En-Chia 
Lin nächstes Jahr ein neues Programm. Die Saison endet mit 
einem Konzert, das bereits im März 2020 hätte stattfinden sol-
len: Das Ungarische Kammerorchester macht zusammen mit 
der großartigen Pianistin Sa Chen auf seiner Konzerttournee 
am 25. März 23 Halt in Wangen. 
Augen auf – die Theaterstücke der neuen Spielzeit  
Nach dem Saisoneröffnungsabend am 6. Oktober im Jazz 
Point Wangen beginnt die Spielzeit mit der bekannten Com-
media dell‘arte „Der Diener zweier Herren“ von Carlo Coldoni, 
inszeniert von der Württembergischen Landesbühne Esslin-
gen. Im November ist die eigens für die Burghofbühne Dins-
laken geschriebene Inszenierung „Grimm – kein Märchen!“ 
zu sehen, die für einmal nicht die bekannten Märchenfiguren 
ins Zentrum stellt, sondern die beiden Brüder und ihr literari-
sches, gesellschaftliches und politisches Schaffen. Dazu passt 
das Weihnachtstheater Grimms „Aschenputtel“ des Landes-
theaters Schwaben aus Memmingen am 2. Adventssamstag. 
Mit „Orlando“ (Landestheater Tübingen) und „Don Quijote“ 
(Burghofbühne Dinslaken) stehen im neuen Jahr zwei große 
literarische Klassiker auf dem Programm. Zu Ende geht die 
Spielzeit im April mit Ferdinand von Schirachs vielfach insze-
niertem und verfilmtem Theaterstück „Terror“ (Landestheater 
Schwaben Memmingen). Es macht die gerade aktuell wie-
der so bedeutsamen Fragen nach „richtigem“ Handeln, Ver-
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antwortung und Schuld zum Gegenstand einer fesselnden 
Gerichtsverhandlung. 
Infobox:  
Einzelkarten für die Theater und Konzerte können ab dem  
1. September im Gästeamt (Tel.: 07522/74 211), bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen oder über www.reservix.de 
gekauft werden. Karten der ausgefallenen Konzerte behalten 
für diese Saison ihre Gültigkeit. Informationen und verschie-
dene Abonnements gibt es im Kulturamt (Tel.: 07522/74241, 
susanne.hertenberger@wangen.de). Das Programmheft liegt 
im Gästeamt, im Bürgeramt und an vielen anderen öffentlichen 
Stellen aus. Außerdem steht es auf der städtischen Homepage 
www.wangen.de zum Download bereit. 
Alles Wissenswerte sowie das Anmeldeformular zum Gesangs-
meisterkurs mit Prof. Ruth Ziesak, Trung Sam und Anni Poi-
konen ist auf der Webseite www.liedersommer-wangen.de 
zu finden. 

Räuber an Bord unserer Züge 
Räuber an Bord unserer Züge 
Am Sonntag, 28. August  ist der Räubernachfahre Max 
Elsässer  wieder mit an Bord unserer Züge. Er entführt Sie 
in die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt lustige 
Geschichten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in 
der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Außerdem lädt am So., 28. August um 14:30, die Stadt Pful-
lendorf zur Fachwerkführung „Auf Staufers Spuren“ durch 
die historische Fachwerkstadt Pfullendorf  Stadtbummel 
durch die ein. Lernen Sie während der Führung durch das his-
torische Pfullendorf unter anderem das Wahrzeichen der Stadt 
kennen: das Obertor mit der wohl schönsten Doppeltoranlage 
im Bodenseegebiet. Die Führung schließt ebenfalls den his-
torischen Marktplatz, das Rathaus (1524), das Alte Haus von 
1317 und die vielen schönen Fachwerkhäuser ein. 
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf Dauer: ca. 2 Stunden 
Kosten: pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 07552/25 
11 31 oder per Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
ist aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl unbedingt erfor-
derlich! 
Ein toller Tagesausflug für die ganze Familie! 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

  

 
  

Auch auf der Räuberbahn gibt es einen 
leckeren Imbiss an Bord, immer im in 
Fahrtrichtung ersten Zugteil 
Bei uns gelten die Tickets von BODO, 
NALDO und natürlich auch das 
9-Euro-Ticket 
Mehr Infos und weitere Veranstaltungen 

unter: https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/

Wald – Wandel, Waldentwicklung,  
Klimawandel im Altdorfer Wald 
BUND Ravensburg-Weingarten veranstaltet in Koope-
ration mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kultur-
landschaft Altdorfer Wald e.V. Exkursionsprogramm im 
Altdorfer Wald 
Ravensburg: Der Altdorfer Wald im Laufe der Geschichte und 
die Zukunft des Waldes in Zeiten des Klimawandels stehen am 
Sonntag, den 28.08.2022 im Fokus einer Exkursion mit dem 
Forstbezirksleiter Bernhard Dingler (ForstBW). Die etwa drei-
stündige Exkursion startet um 14:00 Uhr am Parkplatz des 
Waldspielplatz (Nähe Friedhof) bei Vogt in den Vogter Obertan-
nenwald. Herr Dingler gewährt vielfältige Einblicke in den Wald 
auf bisher unbekannten Wegen und teilt seinen langjährigen 
Erfahrungs- und Wissensschatz auf spannende und anschau-
liche Weise. Eine unvergessliche Exkursion ist garantiert. Bitte 

an geeignete Schuhe und genügend Getränke denken. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr unter 
bund.ravensburg@bund.net. Teilnahmegebühr 5 Euro. 
Weitere Informationen unter: https://www.bund-ravensburg.de
 
Kreatives in Schloss Achberg 
Kreis Ravensburg – Mit Übungen zur Sinnesschärfung kann 
die Schönheit und Reichhaltigkeit der Natur erlebbar gemacht 
werden. Innehalten und Stille erlauben Entspannung, tiefe 
Konzentration und grenzenlose Fantasie. Am Sonntag, 28. 
August können die Teilnehmenden in Schloss Achberg bei 
„Sinnesrausch und Gestaltwandel“, dem Landart-Projekt für 
Familien mit Ulrike Liebsch, durch Tasten, Riechen, Schme-
cken, Fühlen und Sehen die Schätze von Wald und Wiese, von 
Erde und Wasser entdecken. Aus ihnen gestalten sie Bilder, 
Objekte und Installationen. Später werden Wind und Wetter 
ihre Spuren daran hinterlassen und damit die Vergänglichkeit 
der Natur zum Ausdruck bringen. 
Sinnesrausch und Gestaltwandel, Landart-Projekt für 
Familien. Am Sonntag, 28.8. 11-14 Uhr (10 € pro Familie, 
zzgl. Eintritt), 3 Stunden mit Picknick- Pause, mitzubrin-
gen wäre Kleidung der Witterung entsprechend, Outdoor- 
Sitzkissen und Verpflegung. eine Anmeldung unter info@
schloss-achberg.de ist erforderlich. 
Der Faden berührt viele Sphären: Er entwickelt, verwickelt, 
fesselt und verknüpft. Er überwindet Distanzen, baut Struktu-
ren auf, bestimmt, wie wir uns Zusammenhänge denken. Man 
kann auf ihm musizieren und ihn schwingen - ferne Punkte 
miteinander verknüpfen und Netzwerke aufbauen. Das greift 
Schloss Achberg begleitend zur Ausstellung „SpielArt“ auf 
und veranstaltet mit der Textil-Künstlerin Denise Bettelyoun 
ein Kunst-Workshop für Erwachsene. Dabei entdecken die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gemeinsam auf spielerische 
Art das breitgesteckte künstlerische Potential des Fadens. Am 
Ende erfolgt eine Präsentation der Ergebnisse. 
Fadenspiele, Kreativworkshop für Erwachsene. 03. und 
04. September 2022 von 10 – 18 Uhr, 130 €, geeignet ab 
18 Jahren, eine Anmeldung unter info@schloss-achberg.de 
ist erforderlich. 
Schloss Achberg  
D-88147 Achberg, Tel.: +49 (0)751 85 9510, 
info@schloss-achberg.de, www.schloss-achberg.de 
Öffnungszeiten  
Fr 14-18 Uhr Sa/So/Feiertage 11-18 Uhr 
Eintritt  
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €

Erfolgreich durch die Ausbildung 
Die Assistierte Ausbildung hilft bei Problemen in der Lehre 
Die begonnene Berufsausbildung läuft nicht so gut wie erwar-
tet? Die Berufsschule ist schwieriger als gedacht? Wegen 
schlechter Noten steht der erfolgreiche Abschluss des Aus-
bildungsjahres auf der Kippe? Vielleicht gibt es auch im pri-
vaten Bereich Probleme oder im Betrieb. Die Motivation fehlt 
und ein Abbruch der Ausbildung steht im Raum. 
Hier hilft die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg weiter. Ein passendes Angebot ist die Assis-
tierte Ausbildung (AsA). Sie bietet eine intensive Betreuung und 
persönliche Begleitung während einer Ausbildung. Sie ermög-
licht unterstütztes Lernen in kleinen Gruppen durch erfahrene 
Dozenten. So können sich die Noten verbessern und dem 
Abschluss der Berufsausbildung steht nichts mehr im Wege. 
Ziel der Assistierten Ausbildung ist, die Hürden zu beseitigen, 
sodass sich die Jugendlichen wieder voll auf die Ausbildung 
konzentrieren können. Die Hürden können sowohl im berufli-
chen wie im privaten Bereich liegen. Die Kosten für die Assis-
tierte Ausbildung übernimmt komplett die Agentur für Arbeit. 
Der erste Schritt ist der Wichtigste 
Alle Jugendlichen, die Schwierigkeiten in der Ausbildung 
haben, können sich telefonisch über die 0800 4 5555 00 oder 
per E-Mail bei der Agentur für Arbeit melden: 
Ravensburg.BBvE@arbeitsagentur.de 
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Die Berufsberatung sucht mit jedem Jugendlichen den rich-
tigen Weg und eine individuelle Lösung. 
Auch Arbeitgeber können die Assistierte Ausbildung beantra-
gen, wenn sie den erfolgreichen Abschluss der Berufsausbil-
dung gefährdet sehen. Über die kostenfreie Rufnummer 0800  
4 5555 20 steht ihnen der Arbeitgeber-Service hilfreich zur 
Seite. 

Das BiZ macht keine Sommerferien 
Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl stehen, 
können die freie Zeit in den Sommerferien clever zur beruf-
lichen Orientie- rung nutzen. Eine gute Adresse dafür ist 
das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit in 
Ravensburg. Es hat auch in den Sommerferien geöffnet. 
Ines Bautz arbeitet im BiZ und hat viel Erfahrung mit jungen 
Menschen, die sich dort über die Welt der Berufe informieren 
wollen. „Manche BiZ- Besucher kommen mit ganz genauen 
Vorstellungen, andere wiederum haben keine Idee“, erzählt 
Bautz. „Wir helfen dabei, dass alle am Ende zufrieden, mit 
wertvollen Informationen und klareren Berufsvorstellungen 
nach Hause gehen.“ Besonders während der großen Ferien 
lohnt sich ein Besuch. Schüler haben viel Freizeit und das BiZ 
ist nicht zu voll – schließlich finden in der Ferienzeit keine Ver-
anstaltungen statt. „Im Dschungel der Berufswelt sorgen wir 
für den richtigen Durchblick. Wir bieten Antworten und Lösun-
gen, damit alle Menschen die zu uns kommen, eine gute Ent-
scheidung für ihre berufliche Zukunft treffen können“, ergänzt 
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
Im BiZ finden Jugendliche alle wichtigen Informationen und 
Entscheidungshilfen zu den Themen Ausbildung, Studium und 
Beruf. Für die Selbstinformation stehen genügend Computer-
plätze mit Internetzugriff zur Verfügung. Die JOBBÖRSE der 
Bundesagentur für Arbeit zeigt alle freien Ausbildungsstellen 
und die Datenbanken BERUFENET oder BERUFE.TV informie-
ren über alle aktuellen Berufsbilder. Mit Hilfe des Erkundungs-
tools Check-U können persönliche Stärken und Interessen 
ausfindig gemacht werden um zu sehen, welche Ausbildun-
gen oder Studienfelder individuell passen. 
Alle Angebote des BiZ sind kostenlos und können ohne Vor-
anmeldung genutzt werden. Das Berufsinformationszentrum 
in der Schützenstr. 69 ist montags und dienstags von 8 Uhr 
bis 16 Uhr, donnerstags von 8 Uhr bis 18 Uhr sowie mittwochs 
und freitags von 8 Uhr bis 12:30 Uhr geöffnet.

Ehrenurkunden für langjährige  
Betriebszugehörigkeit 
Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Ober-
schwaben (IHK) ehrt Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zum Betriebsjubiläum  
Gute sowie treue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das 
Rückgrat eines jeden Unternehmens. In der Region Boden-
see-Oberschwaben sind langjährige Betriebszugehörigkeiten 
durchaus keine Seltenheit. Sie sind Ausdruck nachhaltiger 
wirtschaftlicher Strukturen und zeigen die Verbundenheit der 
Menschen zu ihrer Region und ihren Arbeitgebern. 
Die IHK gratuliert folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die im August dieses Jahres im Kreis Ravensburg ihre lang-
jährige Betriebszugehörigkeit feiern konnten: thyssenkrupp 
Schulte GmbH, Weingarten 
• Nikolai Stumpf (25 Jahre) Gebhardt 
 Werkzeuge und Maschinenbau GmbH, Baienfurt 
• Harald Bürkle (40 Jahre) 
• Herbert Trautmann (40 Jahre)
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Neue Kraft durch  
  Vater-Kind-Kuren.

Jetzt spenden!

Spendenkonto
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04 
Bank für Sozialwirtschaft

             Vielen Dank!  

muettergenesungswerk.de/spenden
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DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 29.08. - 03.09.2022

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,19 €

Maultschen / Gemüse- 
maultaschen
original schwäbisch

0,89 €

1,09 €Aktion 100 g
Kassler Rücken / 
Kassler Hals
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein

Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,99 €

Aktion 100 g

1,49 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,79 €

Schweine-Schulter-
Braten

Rinder-Bugblatt /
Falsches Filet
saftig und mager

Jagdwurst / Puten- 
Jagdwurst
herzhaft würzig

Geschlagene Bratwurst
feinwürzig und lecker

Hinterschinken
200 g geschnitten
im SB-Pack

Geschnetzeltes,
Schnitzel
von der Pute,
frisch und zart

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

SportGastStätte Grünkraut | Jürgen Ruoff | 0171 - 3611065 
 

DO, 01.09.22 | ab 17.00 | A B E N D G E N U SS| 

*Filet Medaillons| Spätzle 

*Lachs-Gemüse Risotto 
*Schnitzel, paniert | Pommes 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de


